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Seit diesem Frühjahr ist die neue Produktionshalle der 
Tschopp Holzbau AG in Hochdorf in Betrieb. Im Spätsommer 
wurde sie an den Tagen der offenen Tore dann offiziell einge-
weiht. Mit der neue Produktionshalle macht das Unterneh-
men einen wichtigen Schritt in Richtung digitale Holzpro-
duktion und Holzindustrie 4.0. «Die steigende Nachfrage 
nach Holzhäusern und die rasant voranschreitende Digitali-
sierung in der Industrie haben uns dazu veranlasst, die 2800 
Quadratmeter grosse Halle zu bauen», erklärt Inhaber und 
Geschäftsleiter Ivan Tschopp. Die neue Werkhalle misst 33 auf 
85 Meter, ist 16 Meter hoch und beheimatet die Produktion 
und einen Teil der Logistik. Das Herzstück der Halle ist die 
Multifunktionsbrücke «TW Mill E» von der Technowood 
GmbH. Die Anlage verfügt über ein Fünf-Achs-Aggregat mit 
Werkzeugwechsler und ein Vier-Achs-Elementbearbeitungs-
aggregat mit Klammergeräten und Werkzeugwechsler. Für 
die Produktion von Wand-, Decken- und Dachelementen wer-
den die Daten aus der CAD-Planung direkt auf die Maschine 
übernommen. Das erlaubt eine effizientere, schnellere und 
noch genauere Produktion. «Auf der Anlage werden aber nicht 
nur unsere eigenen Bresta-Massivholzelemente bearbeitet», 
erläutert Ivan Tschopp, «sondern bei Bedarf auch andere Holz-
bausysteme.» Selbstverständlich hat die Tschopp Holzbau AG 
ihre neue Halle auch selbst und mit Schweizer Holz gebaut. 
Dafür wurde das Gebäude von der Lignum mit dem Herkunfts-
zeichen Schweizerholz (HSH) ausgezeichnet. Ein elegantes 
Fachwerk bildet die Dachkonstruktion. Die Holzelement-
wände sind innen mit sichtbaren Holzwerkstoffplatten ver-
kleidet und die Fassade ist aus behandeltem Holz. Das Dach 
wurde mit Blechsandwichelementen gedeckt. Eine Photovol-
taikanlage mit einer Leistung von 260 kWp liefert den Strom 
für den jährlichen Verbrauch des gesamten Unternehmens. 
Insgesamt investierte Ivan Tschopp mit dem Neubau und der 
technischen Ausstattung rund elf Millionen Franken in die Zu-
kunft des 1972 gegründeten Unternehmens, das derzeit 95 
Mitarbeitende (davon 14 Lernende) beschäftigt. 
tschopp-holzbau.ch

MEHR KAPAZITÄT MIT  
NEUER PRODUKTIONSHALLE

Stolz auf ihre neue Anlage: Ivan Tschopp (l.), Inhaber und Geschäftsführer,  
sowie Alex Elmiger, Bereichsleiter Holzbau/Bresta.

2800 Quadratmeter Platz bietet die neue Produktionshalle der  
Tschopp Holzbau AG in Hochdorf (LU).

VON NATUR AUS MASSIV.
BRESTA® verbindet Ökologie mit moderner Architektur. 
Denn das natürliche Massivholz system kommt ohne Leim 
und Metall aus. In einem High-Tech-Produktions verfahren 
werden Holzlamellen zu massiven Holzelementen verar-
beitet. BRESTA® ist vielfältig einsetzbar. Beispielsweise für 
Wände, Decken, Dächer und vieles mehr. BRESTA® ist unser 
persönlicher Beitrag für mehr Natur in der Architektur.
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